
 
 
 

SSSIS1-ppp3020 33002200  IISS11--
HIGH RESOLUTION

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Scientific Imagi merasystem mit 6,3 Megapixeln im Kleinbildformat und 16-Bit 
Dynamik, designed n. Im Interlacing-Modus sind Bildaufnahmen mit 12,6 Millionen 
Bildpunkten möglich 20 mit einer Fläche von 36,9mm x 24,6mm und quadratischen 
Bildpunkten  der Größe 12µm x 12µm ist vollflächig sensitiv und optimal für alle Applikationen geeignet, in denen quantitative 
Features  - 
 

Intensitätsmessungen von großen Objekten mit hoher Intensitäts- und Ortsauflösung ohne Samplingartefakte wichtig sind wie z.B. 
automatischen Bioreadern. Der niedrige Dunkelstrom des Bildsensors gestattet lange Belichtungszeiten. 
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Spezifikationen- 
 

CCD Bildsensor  Philips FTF3020 

Sensortyp Fullframe 

Sensorformat 3 : 2, Kleinbildformat 

Bildgröße 36,9mm x 24,6mm, 
44,34mm Diagonale 

Pixelgröße 12µm x 12 µm 

Pixelzahl 3072 (H) x 2048 (V) 

Pixelzahl (Interlace) 3072 (H) x 4096 (V) 

Elektronenkapazität 650.000e-,  

Rauschen 12e- 

Dynamik 54.000 : 1 

Dunkelstrom @ 15° 40 e- / Pixel s 

Quantenausbeute > 30% 

Binning horizontal, vertikal 

Antiblooming > 200 x e-Kapazität 

Digitalisierung 14 bit, 16.384 : 1 
16(18) bit, 65.536 : 1  

Auslesegeschwindigkeit 10 MHz, 3 MHz (14 bit) 
1 MHz (16(18) bit) 

Bildrate 1,5 Hz, 0,4 Hz, 0,15 Hz 

Belichtungszeit 10ms bis >100s 

Optischer Anschluß Zeiss und spezial 

Mech. Abm. (BxHxL) 100x80x165mm 

Gewicht 800g 

Betriebstemperatur 0 ... 40°C 
Der Dunkelstrom eines Bildsensors resultiert aus 
der thermischen Generation von Elektronen mit 
seiner Temperaturabhängigkeit. Als Richtwert 
resultiert durch eine Temperaturerhöhung von 
etwa 6°C bis zu 9°C eine Verdoppelung des 
Dunkelstromes. 

Quantumefficiency QE, FTF3020
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THETA SYSTEM Elektronik GmbH 
Rathausstraße 13, D-82194 Gröbenzell 
Tel +49 (0)8142-4678 0 
Fax +49 (0)8142-4678 90 
Email: theta@theta-system.de 

Die Quantenausbeute QE ist definiert als das
Maß, das den prozentualen Anteil der aus den
einfallenden Photonen gebildeten elektronischen
Ladungen angibt. Sie ist also die Effizienz des
CCD-Bildsensors.  
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CCD Bildsensor Philips FTF3020  


